
Mainova

Strom vom Dach

[21.03.2019] Auf 35 Gebäuden eines Quartiers in Frankfurt am Main hat Mainova
Photovoltaik-Module installiert. Es ist die größte Mieterstromanlage in Hessen.

Der Versorger Mainova hat in der Friedrich-Ebert-Siedlung in Frankfurt am Main eine Photovoltaikanlage

mit rund 1.500 Kilowatt peak (kWp) Gesamtleistung errichtet. Laut einer Pressemeldung handelt es sich

um die größte Mieterstromanlage in Hessen. Den lokal erzeugten Sonnenstrom vom eigenen Dach können

die Mieter vor Ort direkt nutzen. Bei dem Projekt kooperiert Mainova mit der Wohnungsbaugesellschaft

ABG Frankfurt Holding. Auf 35 Gebäuden des Quartiers befinden sich die PV-Module mit einer Fläche von

20.000 Quadratmetern – fast so groß wie drei Fußballfelder. Die Anlage produziert nach Angaben von

Mainova jährlich rund 1,3 Millionen Kilowattstunden Strom. Das entspreche dem Jahresverbrauch von 650

Haushalten.

Mainova-Vorstandsmitglied Norbert Breidenbach sagt: „Durch den Ausbau erneuerbarer Energien im

urbanen Raum unterstützen wir aktiv den Klimaschutz in Frankfurt und der Rhein-Main-Region.“ Laut einer

Studie ist Mainova bundesweit Marktführer bei PV-Mieterstromanlagen (wir berichteten). Der kommunale

Versorger betreibt in Frankfurt und der Region nach eigenen Angaben derzeit rund 190 PV-

Mieterstromanlagen. Die Gesamtleistung belaufe sich auf mehr als 4.000 kWp. Weitere Projekte seien

bereits geplant oder würden derzeit umgesetzt.
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